
 

Pfingsten 2023 
 

 
© Synodaler Weg 

Der Geist weht wo er will 
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Liebe Lesende, 

 

wenn Sie diese Zeilen vor Ihren Augen vorübergleiten lassen, geht oder ist 

bereits die Osterzeit zu Ende. Pfingsten, der fünfzigste Tag, schließt ab, was 

in der Osternacht mit dem Ruf „Christus ist auferstanden“ begonnen hat. Ein 

Ende ist immer aber auch ein Anfang. Der steht seit dem Pfingstereignis 

unter der Zusage und Zugabe des Geistes Gottes. Den verheißt Jesus seinen 

Jüngern unter vielen Darlegungen auch mit dem Versprechen: „Ich werde 

euch nicht als Waisen zurücklassen… ich werde den Vater bitten und er wird 

euch einen anderen Beistand geben, der für immer bei euch bleiben soll…“ 

[Joh 14,18.16]. Damit können wir etwas anfangen, denn wir fangen täglich 

immer wieder an, zumindest jeden neuen Tag. Dabei dürfen wir uns darauf 

stützen, dass wir nicht dauernd uns selbst neu erfinden müssen, dass wir 

nicht ausnahmslos allein auf uns selbst gestellt sind, dass nicht mein Ich den 

gesamten Anforderungsrahmen ausfüllen muss, sondern dass ich auf Gottes 

Hilfe setzen kann. Spannend dabei ist nur, wie sich diese ereignet. Drei 

Möglichkeiten tun sich auf: nach meinen Vorstellungen, anders als meine 

Vorstellungen oder sogar gegen meine Vorstellungen. Es ist eben Sache des 

Gottesgeistes, dass er wirkt wie er will. Gerade dieser Beistand aber macht 

frei. Der Apostel Paulus wusste davon und hat es erfahren, wenn er schreibt: 

„wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.“ [2 Kor 3,17] Dem 

nachzuspüren bleibt uns die Aufgabe, um den Heiligen Geist zu bitten, etwa 

mit Worten aus der Sequenz des Pfingstsonntags, die ursprünglich aus der 

Feder des Stephan Langton stammt: „Wärme du, was kalt und hart, löse, was 

in sich erstarrt, lenke, was den Weg verfehlt. Gib dem Volk, das dir vertraut, 

das auf deine Hilfe baut, deine Gaben zum Geleit.“ 

 

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Pfingstfest und darüber hinaus viele Tage 

der Freiheit 

 

Ihr Pfarrer 

 

Walter Schmiedel 
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Gottesdienste von Pfingsten bis nach den Sommerferien 

in Stätzling – Auswahl 

 www.pg-staetzling.de/gottesdienste  

 
So. 21.05.23, 7.45 Uhr Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft unter dem Motto 

                                  „Fratelli tutti“ nach St. Johannes Bapt. in Paar  
                                  Treffpunkt ist um 7.45 Uhr an der Kirche St. Radegundis, 

                                  Wulfertshausen. An vier Stationen wird Halt gemacht, wir 
                                  gehen ca. 6 km. Der Gottesdienst in Paar, St. Johannes,  

                                  beginnt um 11.15 Uhr. Das gemeinsame Mittagessen ist um 

                                  12.30 Uhr im Harthauser Hof (Saal). 

   Quatemberwoche 

So. 28.05.23, 10.30 Uhr Pfingsten, Pfarrgottesdienst 

So. 04.06.23, 10.30 Uhr Dreifaltigkeitsfest, Pfarrgottesdienst 

Do. 08.06.23, 9.00 Uhr Fronleichnam, Pfarreiengemeinschaftsgottesdienst  

                                   mit Fronleichnamsprozession 

So. 11.06.23, 9.00 Uhr 10. Sonntag im Jahreskreis Wortgottesfeier 

Fr. 16.06.23,            Herz Jesu Fest 

Sa. 17.06.23, 6.00 Uhr  Bennobittgang Start um 6.00 Uhr am Kirchenparkplatz.  
                                 Messe um 7.30 Uhr in Herrgottsruh. Frühschoppen im 

                                 Pfarrheim nach Rückkunft. 

So. 18.06.23, 9.00 Uhr 11. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst 

So. 25.06.23, 9.00 Uhr 12. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst 

So. 02.07.23, 9.00 Uhr 13. Sonntag im Jahreskreis Wortgottesfeier 

So. 09.07.23, 19.00 Uhr 14. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst 

So. 16.07.23, 10.30 Uhr 15. Sonntag im Jahreskreis Familiengottesdienst 

So. 23.07.23, 9.00 Uhr 16. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst  

                                    Welttag der Großeltern und Senioren 

So. 30.07.23, 9.00 Uhr 17. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst 

So. 13.08.23, 10.30 Uhr 19. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst 

Di. 15.08.23,                 Hochfest  Mariä Himmelfahrt Gottesdienst zum 

                                   Gartenfest der Landjugend, Kräutersegnung 

http://www.pg-staetzling.de/gottesdienste
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So. 20.08.23, 9.00 Uhr  20. Sonntag im Jahreskreis Wortgottesfeier 

So. 27.08.23, 9.00 Uhr  21. Sonntag im Jahreskreis Wortgottesfeier 

So. 03.09.23, 10.30 Uhr 22. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst 

                                    Weltgebetstag für die Bewahrung der Schöpfung 

So. 10.09.23, 9.00 Uhr  23. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst 
                                  Welttag der Kommunikationsmittel,  

                                   Segnung der Schulanfänger 

So. 17.09.23, 9.00 Uhr  24. Sonntag im Jahreskreis Wortgottesfeier 

So. 24.09.23, 9.00 Uhr  25. Sonntag im Jahreskreis Pfarrgottesdienst 

                                   Pfarrfest 

 

 

Mit dem 1. September dem Ökumenischen Tag der Schöpfung 

beginnt die Ökumenischen Schöpfungszeit, die am Gedenktag 

des hl. Franz von Assisi, dem 4. Oktober, endet. Diese soll ein 

christliches Schöpfungsbewusstsein fördern und zum Gebet, 
sowie zum Einsatz für die Bewahrung der Schöpfung, ermutigen. 

In diesem Jahr lautet das Motto: » Damit ihr das Leben in Fülle 

habt «. Materialien können bei der Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen in Deutschland bezogen werden: 
https://www.oekumene-

ack.de/themen/glaubenspraxis/oekumenischer-tag-

derschoepfung/2023/ . 

 
 

 

 
Der September wird als Engelmonat begangen. Engel sind ja immer Wandler 

zwischen den Welten, zwischen dem Irdischen und dem Himmlischen, zwischen 

Gott und den Menschen. Gar nicht so unmodern, wenn man Fantasyliteratur oder 

Herr der Ringe kennt. Vor allem in süddeutschen Gegenden und in Österreich wird 
bis heute der Schutzengelsonnntag begangen, heuer am Sonntag, den 3. September. 

A. Stiegelmayr 

 

 

  

https://www.oekumene-ack.de/themen/glaubenspraxis/oekumenischer-tag-derschoepfung/2023/
https://www.oekumene-ack.de/themen/glaubenspraxis/oekumenischer-tag-derschoepfung/2023/
https://www.oekumene-ack.de/themen/glaubenspraxis/oekumenischer-tag-derschoepfung/2023/
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Dieses Jahr feiern wir das                                

„Fest des Leibes Christi“ mit der ganzen 
Pfarreiengemeinschaft in Stätzling. 

Herzliche Einladung zum Festgottesdienst um 

9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet die 

feierliche Prozession durch den Ort mit vier 

Stationen statt. 
Zur anschließenden Stärkung laden wir zu 

Weißwurst und Wiener ins katholische 

Pfarrheim ein.                                                     

Spenden dazu sind sehr gerne gesehen. 
 

Fronleichnamsfeier                                                                              

der Pfarreiengemeinschaft Stätzling                         
am 08. Juni 2023 
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Familiengottesdienst 
Sonntag, 16. Juli 2023 

um 10.30 Uhr 

in der Pfarrkirche  

St. Georg zu Stätzling 

 

 
 

Wir freuen uns auf euch! 
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Nächstes Treffen unserer jungen und junggebliebenen 

Seniorinnen und Senioren 

mit interessantem Vortrag zu Schockanrufen etc. 

 
Alle Seniorinnen und Senioren sind zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und 

Kuchen, sowie einen kleinen Imbiss eingeladen. Aus aktuellem Anlass wird uns 

Kriminalhauptkommissarin Frau Barbara Macheiner einen Vortrag über Tricks an der 

Haustüre, Schockanrufe, falscher Polizist, Enkeltrick, Gewinnbeteiligung, usw. halten. 
Es werden ständig neue Taktiken angewandt, um an Geld zu kommen. 

Ob jung oder alt, keiner ist sicher und es kann jedem passieren. 

Frau Macheiner wird uns Tipps und Ratschläge mit Bild-und Filmdarstellung 

vermitteln. 
 

Termin ist der Dienstag, 11.Juli um 14.00 Uhr im 

Pfarrheim Stätzling 
 

Wer einen Abholdienst benötigt, bitte unter der Nummer 01712067190 

melden. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorenteam 

 

Nies Maria, Selig Erika, 
Schweiger Marianne, Bienert Christa 
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Rückblick Seniorennachmittag 

 
Am 18. April fand ein Treffen der jungen und junggebliebenen Senioren im Pfarrheim 

Stätzling statt. 

Frau Maria Nies mit Ihrem Team konnte 50 anwesende Seniorinnen und Senioren 

begrüßen. Bei Kaffee und Kuchen kam eine rege Unterhaltung zustande. 
Als Einlage wurden Ausschnitte von der DVD von Herrn Volker Schaner gezeigt. 

Den Technikaufbau und die Wiedergabe inklusive Blasmusik übernahm Herr Josef 

Kirmair. Herr Peter Gürtler kommentierte die verschiedenen Szenen von der 
Ortsansicht Stätzling und dem 50jährgen Jubiläum des katholischen Burschenvereins 

im Jahr 1960 sowie dem Schützenfest des Jahres 1973 und dem ersten Pfarrfest 

1982, bei dem ein Tauziehen zwischen der Feuerwehr Stätzling und dem   

FC Stätzling stattfand. Besonders interessant war seine Erzählung aus den 60er 
Jahren, wo es anfangs noch keine zentrale Wasserversorgung und keine geteerten 

Straßen, kaum Autos und viele Pferde- und Ochsenfuhrwerke gab. Mit großer 

Begeisterung konnte der eine oder andere die Personen von damals erkennen. Zum 

Abschluss eines unterhaltsamen gemütlichen Nachmittags wurde noch kräftig ein 
Geburtstagslied für den 90. Geburtstag einer Seniorin gesungen. 

Wir bedanken uns bei allen Besuchern fürs Kommen 

Euer Seniorenteam 

Maria Nies, Erika Selig, Christa Bienert, Marianne Schweiger  
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Erstkommunion 2023 

„Ich bin das Brot des Lebens“ spricht Jesus – und so lautete das Motto der 

Vorbereitung für die diesjährige Erstkommunion in der ganzen 

Pfarreiengemeinschaft. 

Unter diesem Motto trafen sich deshalb auch alle 25 Kommunionkinder aus 

Stätzling, Derching und Wulfertshausen zu einem gemeinsamen 

Vorbereitungsnachmittag kurz vor den Osterferien im Pfarrheim Stätzling. 

Die Kinder durften in Kleingruppen 4 Stationen erleben:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der ersten Station durfte die 

Bibelgeschichte vom Palmsonntag nacherzählt 

und mit Figuren nachgespielt werden. 

 

 
Die Vertiefung erfolgte in der zweiten Station, 

denn nun war handwerkliches Geschick beim 

Palmbuschen binden gefragt. Die Palmbuschen 

wurden um wunderschöne und von Johann 

Michl aus Wulfertshausen handangefertigte 

Holzkreuze gebunden. 

 

 
Die dritte Station erforderte Vorwissen, 

Mitdenken und Erzählen zu Bildern der 

Geschichte „Vom Korn zum Brot“, die mit 

dem Kamishibai-Theater dargeboten wurden. 

Hier konnten die Kinder auch noch ihr Wissen 

zum schwierigen Thema der Wandlung 

vertiefen. 

 

 

Bei der vierten Station wurden alle 

Bäckermeister und durften ihr ganz 

eigenes Brot backen. Dabei kamen 

wunderbare Kreationen zustande.  
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Nach den Osterferien war es am Sonntag, den 30.04.23 endlich soweit –  

9 Kinder durften zum ersten Mal die Heilige Kommunion empfangen. 

Bereits während der Vorbereitungsandacht am Vorabend um 18.00 Uhr 

erschienen die Kinder in ihre Alben gekleidet und mit ihrer selbst gestalteten  

Kerze. Ein besonderes Geschenk war dabei ein kleines buntes Emailkreuz 

an einer Kette. 

Beim Festgottesdienst am nächsten Vormittag um 10.30 Uhr lasen die 

Kinder das Kyrie sowie die Fürbitten vor. Zum feierlichen Empfang der 

Ersten Heiligen Kommunion durften sich alle um den Altar versammeln. 

Außerdem zeigten alle Kommunionkinder, wie tolle und kräftige 

Sänger*innen sie sind! 

Den Abschluss des ereignisreichen Tages bildete die Dankandacht um 17.30 

Uhr. 

Ganz überraschend durften die Kommunionkinder, die am darauffolgenden 

Sonntag, 07.05.23 zum Gottesdienst anwesend waren, ein weiteres Mädchen 

beim Empfang ihrer Ersten Heiligen Kommunion unterstützen. 

 

Spannend war das Hineinschieben und 

Herausholen der Brote am Brotbackofen des 

Gartenbauvereins am Pfarrheim. Die Kinder 

durften Herrn Jakob dabei zuschauen und 

kleine Hilfestellungen geben. 

Den gelungenen Abschluss bildete eine gemeinsame Brotzeit mit den 

herrlich duftenden kleinen Broten an der großen Tafel im Pfarrsaal. 

Selbstverständlich durfte als Tischgebet dabei das Motto-Lied „Ich bin 

das Brot des Lebens“ nicht fehlen! 

Text und Fotos: J. Hochenegger  
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                 Fotos: B.Hübner, A.Stiegelmayr 

von links nach rechts: Eva Jakob, Konstantin Hann von Weyhern, Marie Paintner, Jonas Füchsle,  

Josefine Höger, Leonie Briem, Joya Krampe, Simon Schrupp, Valeria Riel, Marina Rodriguez-Prause 
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Kita St. Georg – „Gehen wir singend voran…für unseren 
Planeten“ 

(Laudato Si 244, Papst Franziskus) 
 

Als katholische Einrichtung sind wir dem christlichen Menschenbild und einem 

ganzheitlichen Bildungsideal verpflichtet. Mit Blick auf Themen, die die Kinder von 

morgen betreffen, Themen, die die Familien von heute tragen und Themen, die 
Menschen von gestern bereits begleiteten, sind wir auf das Projektthema mit dem 

Leitgedanken: „Die Schöpfung als unser aller Gut im Miteinander erfahren“ 

gekommen. Unsere pädagogische Haltung greift hier schon den Bereich 
„Giraffensprache“ zur Wahrung des Miteinanders auf, die sich auf die 

untenstehenden Kommunikationsformen aufbaut:  

1. Beobachtung: „Ich habe gesehen, dass.....“ 

2. Gefühl: „Ich fühle mich.....“ oder „ich fühle.....“ oder „ich bin....“ 
3. Bedürfnis: „Ich brauche.....“ 

4. Bitte: „Ich bitte dich.....“ oder „ich bitte.....“ 

Das direkte Erfahren des Projektes begann bereits im November 2022, als wir dem 

Aufruf des Landkreises gefolgt sind, kreative Zeichnungen der Kinder zum Thema 
„Unsere Müllabfuhr“ einzureichen. Dieses Dankeschön an alle Mitarbeiter, die 

unsere Schöpfung täglich bei unterschiedlichsten Bedingungen schützen, gestalteten 

Familien zuhause oder die Kinder in der Kita, je nach zeitlicher Möglichkeit. Es 

wurden viele Verpackungsmaterialien verwendet dank Upcycling (z. B. Alufolie als 
Autofenster) und in einer goldenen Kiste beim Landratsamt eingereicht. Das Amt 

war von der Umsetzung so begeistert, dass die Kinder Besuch durch unseren 

dankbaren Landrat Hr. Dr. Metzger erhielten,  eine „Plastikfreie Pause“ verspeisten 

(mit regionalen, saisonalen Lebensmitteln) und ihr Wissen über das Trennen, das 
Recycling und die Farben der Tonnen mit allen Gästen teilten.  

Unsere Faschingszeit begann damit, dass wir unsere Familien dazu aufriefen, 

gemeinsam unseren „Faschingsumzug“ an den Fensterfronten zu gestalten – es 
wurden aus „Abfallprodukten“ wie 

Holzkisten, Styropor, Verpackungsmaterial 

etc. wetterfeste Faschingswägen gestaltet mit 

Motiven der Feuerwehr, Planeten, 
Piratenschiffe, etc. Mit diesem Gedanken 

griffen wir das Upcycling erneut auf und 

trugen die Wiederverwendbarkeit mit Blick 

auf den ökologischen Fußabdruck in die 
Familien weiter. Mit großer Begeisterung und Freude wartete auf uns das Projekt 

„Baumeister gesucht“, das alle Vorschulkinder tatkräftig begleiteten. Das Herstellen 

von Spielzeug aus Holz, das die Kinder selbst erarbeiteten, beeindruckte sie sehr. Ihr 

Handwerk wird wertgeschätzt, ähnlich wie unsere Natur, indem wir auf Spielzeug 
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mit Plastikanteil ressourcenschonend verzichten können und 

langlebige Alternativen anbieten möchten. Vertieft wurde diese 
Aktion mit einem Angebot an alle Eltern, sich durch eine 

gemeinsame offene Fortbildungsrunde über das Arbeiten mit 

Holz in einer Kindergruppe zu beteiligen. Wir fanden 5 

teilnehmende Eltern, die sich durch theoretische Impulse am 
Projekt beteiligten und an einem Kita-Tag eine handwerkliche 

Idee mit ihren Kindern in der Kita umsetzen.  

Dank einer Kooperation mit der Buchhandlung „Lesenswert“ in 
Friedberg erhielten wir eine Lesekiste zum Thema „Natur und 

Schöpfung“ mit rund 25 diversen Büchern, z. B. Vorlesebücher, 

Experimentierbücher, Erklär- und Sachbücher, Wimmelbücher. 

Diese stellten wir den Familien zum Ausleihen zur Verfügung, um ihre Lesestunden 
zu Hause mit diesem kostenfreien Angebot zu erweitern.  

Mit der Fastenzeit begann unser religionspädagogisches Projekt, welches wir bis 

Ostern unter dem Thema „Die Schöpfung“ gestaltet haben. Wir begannen mit dem 

Erstellen unseres Fastentuches – jede Fastenwoche malten die Kinder 1 Bild der 
Schöpfungsgeschichte, erzählten ihre Gedanken dazu und wir ergänzten die 

Bibelstelle. Das ca. 5 x 3 Meter lange Tuch schmückte die Pfarrkirche St. Georg 

sechs Wochen lang und jeden Fastensonntag berichteten wir als Kita der 

Pfarrgemeinde beim Gottesdienst über die Bewandtnis dessen. Vertieft wurden die 
Fastenwochen mit dem Projekt „Pasquarellas Perlen“, wodurch die Entwicklung 

einer Raupe zum wunderschönen Schmetterling haptisch nachempfunden werden 

konnte. Gleichzeitig wurden die Kinder in ihrem Kita-Alltag von dem Thema rundum 

begleitet, von besonderer Zubereitung der Speisen, über das Bauen und kreative 
Bemalen durch Eltern und das Ansäen eines neuen Hochbeetes, das Anlegen des 

Kräuterzuges, das Hören von Geschichten, Gestaltung zahlreicher kreativer Ideen, 

literarische Highlights zum Thema Schöpfung, Legen von Kett-Einheiten, das 
Eingehen auf Umweltschutz bei den Kindern, bis zu einer gemeinsamen Müll-

Sammelaktion in unserer Kita-Umgebung zur Aktion „Saubere Stadt“ u.v.m.  

Das Schöpfungsprojekt endete für alle teilnehmenden Kinder und deren Familien, 

sowie unsere Kolleginnen und die Trägerschaft im gemeinsamen Schöpfungsmusical. 
Gedankenführend war für unsere Kita, das Team und die Trägerschaft folgendes 

Zitat: “Gehen wir singend voran! Mögen unsere Kämpfe und unsere Sorgen um 

diesen Planeten uns nicht die Freude und die Hoffnung nehmen.” (Papst Franziskus 

Laudato Si 244). Für das Gelingen des Musicals boten wir Familien an, unsere 
Workshops zu den Themen des Musicals im Vorfeld zu besuchen:  

- „Die biblische Geschichte mit allen Sinnen erfahren“ 

- „Lieder, Musik und Klänge“ – Singen der Gottesdienstlieder 

- „Kreatives Gestalten des Bühnenbildes für Familiengottesdienst“ 

- „Bewegungsspiele - Schöpfung“ 
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Mit dem Einrichten von Nistkästen für Insekten bieten wir den kleinsten Geschöpfen 

Platz, um die Umwelt lebendig halten zu können und das Pflegen der Kita-
Blumenwiese artgerecht zu stützen. Der Abschluss des Kita-Jahres wird für uns 

einen Stationsweg bereithalten. Bei diesem 

möchten wir eine Erinnerung schaffen und 

unser Herz, das für die Schöpfung nachhaltig 
schlagen darf, in einem selbstgebauten 

Herzmemory festigen. Dank dem 

Bewusstsein, welches unseren ökologischen 

Fußabdruck in der sich stets verändernden 
Welt als elementare Säule definiert, sind die 

Kinder und ihre Familien, wie auch die 

Kolleginnen sicherlich sensibilisiert.  
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Resultierend haben wir viele Stunden, 

Wochen und Monate im Miteinander 
gewonnen, durch welche sich die 

Erinnerung vieler Mitgestalter sicherlich 

noch lange bewahren werden. Im Pfarrfest 

der Gemeinde möchten wir unser Wissen 
allen Besuchern näherbringen und gestalten 

mit Kita-Kindern, sowie allen 

Gemeindemitgliedern 7 große 
Schöpfungszahlen, welche Platz in der 

Pfarrkirche St. Georg finden.  

 

 
 

Einladung Gartenfest 2023 
 
Auch in diesem Jahr freut die Landjugend Stätzling sich wieder, Euch beim Gartenfest 

am 14. und 15. August willkommen zu heißen. 

Wie jedes Jahr wird mit Musik, Getränken und Essen mit der ganzen Familie gefeiert. 

Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Eure KLJB
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Kontakt 

Katholisches Pfarramt „St. Georg“, Stätzling 
Pfr.-Bezler-Str. 22, 86316 Friedberg, Telefon: 0821/783166 

Telefax: 0821/7849503 

Pfarrbüro Viktoria Wohlfahrt: 

Mittwoch, 15:30 bis 17:00 Uhr Donnerstag, 9:00 bis 12:00 Uhr; außerordentliche 
Termine nach Absprache 

Pfarrer DK Walter Schmiedel Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrheimverwaltung: Stefan Oberndorfer Tel. 0821/783426  
Buchungen des Pfarrheimes bitte ausschließlich über das Pfarrbüro! 

Pfarrgemeinderat Vorsitzender: Josef Nies Tel. 0821/2799710 

Kirchenpfleger: Peter Gürtler, Tel. 0821/781544  

Mesnerin und Hausmeisterin: Hilda Steinberger, Tel. 0173 608 9036 
Kindertagesstätte: Haberskircher Str. 2; Leitung: Marisa Abbrancati 

Telefon: 0821/783277 e-mail: kita.st.georg.staetzling@bistum-augsburg.de 
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